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Organische Dioden für die Beleuchtung
Licht aus Polymeren im Fokus des Netzwerks OLAB

Die Projektidee
Organische Leuchtdioden (OLED) sind 
neuartige, flächige Lichtquellen mit 
hoher Energieeffizienz und Umweltver-
träglichkeit. Anders als die punktförmig 
strahlenden LEDs nutzen sie umwelt-
freundliche Materialien auf der Basis 
von organischen Halbleitern zur Licht-
erzeugung. Sie liefern ein homogenes, 
blendfreies Licht, das als sehr angenehm 
empfunden wird. OLED bringen sofort 
die volle Leistung, lassen sich stufenlos 
dimmen und in der Farbtemperatur 
regeln. Das ganze Bauteil ist derzeit etwa 
2 mm dünn. So lassen sich die OLEDs in 
andere Materialien integrieren, kön-
nen dicht an empfindliche Materialien 
gebracht werden und in naher Zukunft 
auch als flexible Bauelemente völlig 
neue Einsatzmöglichkeiten schaffen.

Das Produkt und seine Innovation
Um die spezifischen Eigenschaften der 
OLED für die Integration in System-
lösungen, z. B. in der Automatisierung 
und Automobilindustrie zu nutzen, 
werden schon in einer frühen Phase 
Muster erprobt, Prototypen aufgebaut 
und die Herstellung in einer kunden-
spezifischen Fertigung mittelfristig 
geplant. Die Anpassung der OLED-
Rohbauelemente (Bare Level OLED) 
an spezielle Umweltbedingungen 
und Kundenwünsche erfordert eine 
umfangreiche Entwicklungsarbeit. 
Es sind bisherige Aufbau- und Verbin-
dungstechnologien anzupassen und 
weiterzuentwickeln. Die Integration 
von Ansteuerelektronik und Sensorik 
sowie die Vernetzung bedarf ange-
passter, innovativer Lösungsansätze.  

Optische Technologien
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zur Prototypenentwicklung auf der Basis 
von OLED-Rohbauelementen soll mittel-
fristig eine Customized-Fertigung von 
Beleuchtungskomponenten für Nischen-
märkte entstehen. Realisiert werden 
Applikationen für die Bildverarbeitung, 
Mikroskopie, Medizin, Sicherheitstechnik, 
weiße Ware und Automotive.

Die im Jahre 2006 im Rahmen der High-
tech-Strategie des Bundes gegründete 
Innovationsallianz „OLED 2015“ war 
eine wichtige Grundlage für die Vorbe-
reitung des Netzwerkes OLAB. 

 

Der Markt und die Kunden
Internationale Marktforschungsberichte 
von Nanomarkets, iSuppli und Display-
Search zeigen, dass die technologische 
Entwicklung der OLEDs momentan den 
Stand erreicht hat, der bei den anorga-
nischen LEDs etwa im Jahre 2006 zu ver-
zeichnen war. Innerhalb der vier Entwick-
lungsphasen von innovativen Produkten 
Innovation/Neuer Markt, Konsolidierung, 
Standardisierung und Starkes Wachstum 
wird davon ausgegangen, dass  sich die 
OLED-Entwicklung momentan im Über-
gang von Phase 1 zu Phase 2 befindet. 
Erste OLED-Muster werden inzwischen 
weltweit durch neun Hersteller verkauft. 
Die Marktforschungsinstitute prognosti-
zieren für die nächsten Jahre einen Milli-
ardenmarkt. Die Chancen des Netzwerks 
liegen darin, bereits in einer frühen 
Phase der OLED-Fertigung Prototypen zu 
entwickeln und hierfür eine Produktion 
in Nischenmärkten aufzubauen. Patente, 
Schutz- und Markenrechte können gesi-
chert werden.

Das Netzwerk
OLAB ist ein entlang der Wertschöpfungs-
kette gebildeter Verbund von Partnern 
aus mittelständischer Wirtschaft und 
angewandter Forschung. Durch Projekte 


